WÜRZBURG

Karnevalisten feierten in der Kirche
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Würzburg (bert) Das ist zumindest bayernweit einmalig: eine närrische Bütt in der Kirche. Auch in diesem Jahr war die Augustinerkirche in der Würzburger Innenstadt beim „Narren-Gottesdienst“ wieder brechend voll. Rund 30 unterfränkische Faschingsgesellschaften von Ochsenfurt bis Karlstadt waren mitsamt ihren Prinzenpaaren und Symbolfiguren der Einladung der Karnevalsgesellschaft Elferrat Würzburg zu dem ökumenischen Gottesdienst gefolgt. Pater Adalbert und Pfarrer Peter Laudi erläuterten in humorvollen Dialogen die Frage, ob Gott auch Spaß hatte und kamen zu dem Schluss, dass Lachen eine christliche Botschaft ist. Den Gottesdienst umrahmten musikalisch der Spielmannszug der Würzburger Ranzengarde und die Gruppe Voices mit ihrem mitreißenden Chorgesang. Die Fürbitten sprachen die Symbolfiguren der einzelnen Faschingsgesellschaften. Und weil bei närrischen Auftritten eine Büttenrede nicht fehlen darf, machte sich Burkard Pfrenzinger (Bildmitte, klatschend, Sitzungspräsident des Würzburger Elferrates, seine närrischen Reime auf die Schöpfungsgeschichte. Ein närrischer Gottesdienst, in dem viel gelacht, gesungen und applaudiert wurde. 
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